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Bauausschuss-Sitzung
Am Dienstag, 13.01.2015, � ndet um 18.00 
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses eine öf-
fentliche Sitzung des beschließenden Bau-
ausschusses mit folgender Tagesordnung 
statt:
1.  Genehmigung der Niederschrift über die 

letzte ö� entliche Sitzung des Bauaus-
schusses (Nr. 01 / 2014)

2.  Beratung und Beschlussfassung über 
Baugesuche

 2.1  Antrag auf Baugenehmigung zur Er-
weiterung des Betriebsgebäudes auf 
dem Grundstück Nimburgerstraße 1, 
Flurst.Nr. 2605

 2.2  Antrag auf Baugenehmigung zum 
Neubau eines Einfamilienhauses mit 
Garage, Gartenstraße 14, Flurst.Nr. 
2298/1

 2.3  Antrag auf Baugenehmigung zum 
Neubau einer Doppelhaushälfte mit 
Carport, Kandelstraße 9, Flurst.Nr. 
2275

 2.4  Antrag auf Baugenehmigung zum 
Neubau einer Doppelhaushälfte mit 
Carport, Kandelstraße 9a, Flurst.Nr. 
2275/1

3. Unterrichtung über sonstige Bauanträge
4. Verschiedenes
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich zu dieser Sitzung eingeladen. 
 
  

Bestellung der Schornstein-
fegermeister 
Das Landratsamt Emmendingen hat für die 
Kehrbezirke die bisherigen Bezirksinhaber 
neu bestellt. Die Kehrbezirke wurden ab 
01.01.2015 bis 31.12.2021 neu vergeben. 
Für die Gemeinde Reute ergibt sich dadurch  
keine Änderung. 

Mikrozensus startet wieder 
ab Januar 2015 
Seit 5. Januar laufen die Befragungen zum 
Mikrozensus 2015. Der Mikrozensus ist eine 
gesetzlich angeordnete Befragung über die 
Bevölkerung und den Arbeitsmarkt, die seit 
1957 jedes Jahr bei 1 Prozent aller Haushalte 
in Deutschland durchgeführt wird. 
Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus 
ist gesetzlich vorgeschrieben. Danach wer-
den Haushalte, die durch ein mathemati-
sches Zufallsverfahren ausgewählte werden, 
auskunftsp� ichtig und innerhalb von fünf 
aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal 
befragt. Die Auskunftsp� icht dient dazu, mit 
dem Mikrozensus repräsentative und aktu-
elle statistische Informationen bereitzustel-
len. Die Interviewerinnen und Interviewer, 
die die Mikrozensusbefragung durchführen, 
sind zur strikten Verschwiegenheit verp� ich-
tet. Sie kündigen sich einige Tage vor ihrem 
Besuch schriftlich bei den Haushalten an 
und übergeben mit der Ankündigung auch 
Informationsmaterial über die Erhebung so-
wie das Mikrozensusgesetz. Sie weisen sich 
mit einem Interviewerausweis des Statisti-
schen Landesamtes aus. Die Befragung wird 
mit einem Laptop durchgeführt. Neben der 
mündlichen Beantwortung der Fragen, die 
für die Haushalte am wenigsten zeitaufwen-
dig ist, besteht zudem die Möglichkeit, den 
Erhebungsbogen selbst auszufüllen. 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen 
der Geheimhaltung und dem Datenschutz 
und werden weder an Dritte weitergegeben 
noch verö� entlicht. Nach Prüfung der Daten 
im Statistischen Landesamt werden diese an-
onymisiert und zu aggregierten Landes- und 
Regionalergebnissen weiterverarbeitet. 
Die Daten des Mikrozensus bilden eine aktu-
elle Informationsquelle über die wirtschaftli-
che und soziale Lage der Bevölkerung, der Fa-
milien und der Haushalte, den Arbeitsmarkt, 
die Berufsstruktur und die Ausbildung.  
Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Würt-
temberg werden vom Statistischen Landes-
amt fortlaufend verö� entlicht. Ausgewählte 
Ergebnisse stehen kostenlos unter www.
statistik-bw.de zur Verfügung. 

Am Donnerstag, 08. Januar 2015, � n-
det um 20.00 Uhr die nächste Gemein-
deratsitzung im Sitzungssaal des Rathau-
ses mit folgender Tagesordnung statt: 
 
1.  Verschiedenes, Fragen und Anregun-

gen der Zuhörer 
2.  Bekanntgaben aus nicht-ö� entlicher 

Sitzung 
3.  Beratung der Haushaltssatzung mit 

Haushaltsplan für das Jahr 2015 ein-
schließlich Investitionsprogramm und 
Finanzplanung für die Jahre 2016 – 2018 

4.  Verschiedenes, Fragen und Anregun-
gen der Zuhörer 

 
 
Die Jugendfeuerwehr Reute sammelt die 
Weihnachtsbäume am Samstag, 10. Ja-
nuar 2015, ab 8.00 Uhr. Bitte beachten 
Sie auch die Hinweise der„Feuerwehr“. 
 
 
Am Mittwoch, 14. Januar 2015, � ndet 
für alle Frauen des Besuchsdienstes und 
alle Helferinnen um 19.00 Uhr das Be-
zirksfrauentre� en im carl caspar haus 
statt.  

Die Gemeindeverwaltung 
wünscht allen 

Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
ein gutes und gesundes 

neues Jahr 2015. 
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
am Wochenende und Feiertagen rund um die 
Uhr erreichbar. – Tel. 0180-519 292 320 
An Werktagen von 19.00 – 08.00 Uhr (nur für 
Landkreis Emmendingen) 
 
Notruf Polizei - 110  
Notruf Feuerwehr, Notarzt,  
Rettungsdienst - 112  
Rufnummer Krankentransport - 19222 
 
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Em-
mendingen 
Ö� nungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag 
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag 
von 16 bis 20 Uhr – Rufnummer Ärztlicher Be-
reitschaftsdienst: 01805 19292 320 
 
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskranken-
haus Freiburg  
Ö� nungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 
6 Uhr und Samstag, Sonn- und Feiertag rund 
um die Uhr. Rufnummer: 0761/80998099  

Notdienstplan der Apotheken östlicher 
Kaiserstuhl – March  
(aktuelle Notdienste entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse) 
 
P� egedienste 
Kirchliche Sozialstation Elz/Glotter e.V., Ei-
senbahnstr. 14, 79211 Denzlingen  
- P� ege zuhause Tel. 07666/7311 
-  Tagesp� ege zur Glockenblume

 8.00-16.30 Uhr Tel. 07666/8846 299 
-  Betreuungsgruppe für demenziell 

Erkrankte Tel. 07666/900 9830 
 
Häuslicher P� egedienst Christine Kern 
Denzlinger Straße 27, 79312 Emmendingen, 
Tel. 07641/930 9840 
 
Nachbarschaftshilfe Reute 
Zur Unterstützung von Hilfesuchenden: 
Familien, kranken und alten Menschen. 
Wir helfen: einfach anrufen 
A. Raabe, Tel. 44022 oder 
E. Leber, Tel. 43878  

Pfarrämter: 
Evang. Pfarramt Vörstetten 07666/2263 
Kath. Pfarramt Reute 52104 
Kath. Pfarramt Denzlingen  07666/91133-0 
 
Förster Klaus Scherer: 
Tel. 0175/223 243 3, Fax: 07666/611-205; e-
mail: 
k.scherer@landkreis-emmendingen.de 
 
Schornsteinfeger 
(Bezirk 10) Konrad Meicher, 
Tel. 07641-9351701 oder 0160-2977712 
(Bezirk 18) Uwe Mezger, 
Tel. 07641-91 50 66 
 
Bereitschaftsdienst für Strom: 
EnBW Regional AG, 
Tel. 0800/362 94 77 
 
Badenova-Entstörungsnummer
für Erdgas,
Tel. 0180-2/76 77 67 

Bürgermeisteramt Reute e-mail: gemeinde@reute.de
Hinter den Eichen 2 Tel. 07641 9172-0 Fax: 07641 9172-90
Rathaus Sprechzeiten: 
Montag bis Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag 16.00 Uhr - 18.30 Uhr
Homepage www.reute.de

Bürgerbüro: e-mail: sibilia@reute.de
KOMM IN Dienstleistungszentrum Tel. 07641/9172-80
Rai� eisenstraße 1
Sprechzeiten:
Montag - Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Montag und Freitag: 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag u. Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr

Einschränkungen für Ge� ügel-
züchter von Enten und Gänsen 
Zur Eindämmung der Vogelgrippe hat das 
Bundeslandwirtschaftsministerium am 22. 
Dezember 2014 eine Allgemeinverfügung 
für Ge� ügelzüchter von Enten und Gänsen 
erlassen. Diese Tiere dürfe nur aus einem 
Bestand verbracht werden, wenn sie min-
destens sieben Tage zuvor auf bestimmte In-
� uenza-A-Viren untersucht worden sind. Der 
genaue Wortlaut der Allgemeinverfügung 
ist auf der Internetseite des Landratsamtes 
Emmendingen unter Bekanntmachungen 
verö� entlicht. 
 
 
 
 

Sitzung vom 04.12.2014 
 Der Gemeinderat beschloss den Forst-
betriebsplan 2015 und beschäftigte sich 
mit dem Konzept für ein Ökokonto für die 
Gemeinde. Zuletzt wurde über die Verga-
be von P� egemaßnahmen an Baumschei-
ben in der Möslestraße und der Kreuz-
mattenstraße Beschluss gefasst. 
 
BM- Stellvertreter Beck begrüßte Herrn 
Forstdirektor Schmidt und Herrn Revierförs-
ter Scherer herzlich zur Sitzung, die einen 
Überblick zur Situation des Waldbestandes 
in der Gemeinde gaben und den Forsthaus-
halt für das kommende Jahr vorstellten. „In 
den letzten Jahren ist ein völlig verändertes 
Niederschlagsregime entstanden“, begann 
Herr Schmidt seinen Vortrag. „Das Eschen-
triebsterben macht dem Forst weiterhin 
schwer zu scha� en, es wachsen nur noch 

Büsche heran, keine Bäume informierte er 
mehr“, informierte er. Ein Gegenmittel ge-
gen den Pilz gebe es leider nicht.Der Holz-
markt sei jedoch hervorragend. Die Preise 
für Fichtenholz liegen bei 97,50 €/Festmeter, 
Eschenstämme bringen 150€/Festmeter. 
Der Streit um die zentrale Holzvermarktung 
in Baden-Württemberg mit dem Bundeskar-
tellamt gehe in die entscheidende Phase, 
informierte Herr Schmidt weiter. Die Wett-
bewerbshüter halten an ihrer Au� assung 
fest, dass der Staatsforst Nadelholz aus dem 
Kommunal- und Privatwald nicht mehr ver-
kaufen darf. Die Praxis im Südwesten des 
Landes verstoße gegen das Wettbewerbs-
recht. Ab 01.01.2017 müsse das Forstamt 
Emmendingen daher in einen kommunalen 
Forstwald und einen Landesbetrieb aufge-
spalten werden. Das Kartellamt möchte eine 
Trennung zwischen Kommunalwald, Privat-
wald und Staatswald.  
„Zum Betriebsplan; im Gemeindewald sind 
aktuell 1.785 Festmeter gehauen. Für das 
Jahr 2015 schlägt das Forstamt den Ein-
schlag von 300 Festmeter vor. 84 % des Holz-
einschlages im Gemeindewaldes Reute sind 
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reines Brennholz. Im Landkreis Emmendin-
gen dagegen sind es nur 25 %“, informierte 
Herr Schmidt. Für den Verwaltungshaushalt 
2015 sieht das Forstamt ein leichtes De� zit 
von 1.870 € vor. Dieses Ergebnis ist jedoch 
sehr abhängig von den natürlichen Ereignis-
sen des Jahres. Der Gemeinderat beschloss 
den vorgestellten Forstbetriebsplan 2015 
abschließend einstimmig. 
 
Herr Scherer informierte anschließend über 
den Vollzug des Haushaltes 2014 und 2013. 
Im Jahr 2013 ergab sich ein rechnerisches 
De� zit in Höhe von 10.377,71 €, da die Er-
löse erst im Jahr 2014 verbucht werden 
konnten. Der Revierleiter gab Auskunft über 
den aktuellen Kassenstand von rd. 5.000 €. 
Der diesjährige P� anztag wurde von Herrn 
Scherer mit Bildern vorgestellt. An diesem 
Tag wurden 1.100 Traubeneichen gep� anzt. 
Der nächste P� anztag wird am 14.03.2015 
statt� nden. Herr Scherer dankte den Reute-
mer Bürgerinnen und Bürgern herzlich für 
dieses großartige Engagement. 
 
Informationen zum Konzept eines Öko-
kontos 
Die Gemeinde plant die Einrichtung eines 
Ökokontos, um für die zukünftige bauliche 
Entwicklung Vorsorge hinsichtlich des na-
turschutzrechtlichen Ausgleichs zu tre� en. 
Nach dem Baugesetzbuch (BauGB) und dem 
Bundesnaturschutzgesetz (BNatschG) sind 
bei Flächennutzungsplänen und Bebau-
ungsplänen die Belange des Naturschutzes 
zu berücksichtigen. Dadurch ergibt sich die 
Verp� ichtung, „erhebliche Beeinträchtigun-
gen der Leistungs- und Funktionsfähigkeit 
des Naturhaushalts sowie des Landschafts-
bildes zu kompensieren“. Der Gesetzgeber 
erö� net in § 16 BNatschG die Möglichkeit, 
Kompensationsmaßnahmen zu bevorraten. 
Bisher erfolgte ein Ausgleich immer nach 
dem Eingri� . Das Ökokonto bietet hingegen 
die Möglichkeit, Maßnahmen vorab durch-
zuführen und dann zum Einsatz zu bringen, 
wenn sie als Ausgleich für eine bauliche 
Maßnahme benötigt werden. Als „Währung“ 
dienen Ökopunkte. Frau Gilcher vom Ing. 
Büro Gaede & Gilcher stellte das im Auftrag 
der Gemeinde erstellte Konzept ausführlich 
vor und beantwortete Fragen aus dem Ge-
meinderat. Das Ökokonto soll speziell auf die 
Bedürfnisse der Gemeinde ausgerichtet sein. 
Dies richtet sich nach der Ausstattung des 
vorhandenen Naturraumes und nach dem 
absehbaren Bedarf an Ausgleichsmaßnah-
men. Die Erhaltung und Förderung des cha-
rakteristischen Orts- und Landschaftsbildes 
stehen dabei ebenso im Vordergrund wie die 
Freilegung von Entwicklungspotentialen. 
Die Vorteile eines Ökokontos: 
Geringerer Flächenverbrauch durch Aus-
wahl möglichst e�  zienter Maßnahmen 
und Nutzung der Verzinsung der im Vorgri�  
durchgeführten Maßnahmen. 
Flexiblere Handhabung des Ausgleichs und 
bessere Berücksichtigung der Bedürfnisse 
der Landnutzer. 
E�  zienterer Natur- und Artenschutz durch 
sinnvolle Maßnahmen und ggf. Arrondie-
rung von Flächen. 
Organisatorische Vereinfachung und schnel-
lere Abwicklung von Planungen. 

P� egemaßnahmen an Baumscheiben 
vergeben 
Tiefbauamtsleiter Jürgen Schneider stellte 
das Ausschreibungsverfahren hierzu aus-
führlich dar und informierte über die einzel-
nen Flächen. Um den Bauhof in der Gemeinde 
zu entlasten, wurde die P� ege der P� anzin-
seln und Baumscheiben in der Kreuzmatten-
straße und der Möslestraße vom Verbands-
bauamt im November 2014 beschränkt 
ausgeschrieben. Die P� ege beinhaltet 29 
Bäume und P� anzinseln an 36 Standorten. 
Der Gemeinderat regte in diesem Zusam-
menhang an, das optische Erscheinungsbild 
von Reute insgesamt zu verbessern. Herr 
Schneider informierte, dass noch 13.000 € 
im Haushaltsjahr 2014 für die genannten 
P� egemaßnahmen zur Verfügung stehen. 
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, 
die P� egearbeiten an den günstigsten Bie-
ter, die Firma Flor design Klaus Wegenast 
e.K., 79111 Freiburg, zum Angebotspreis 
von 14.063,74 € (Bruttobetrag)zu vergeben.
 
Verschiedenes 
Eine Zuhörerin sprach das ehrenamtliche 
Engagement der Bürgerinnen und Bürger 
an, die gerne an der Grünp� ege in der Ge-
meinde beteiligt werden wollen. Das Thema 
„packt an“ sollte auch bei diesem Thema 
überlegt werden. 
 
BM- Stellvertreter Beck informierte den Ge-
meinderat, dass der Gemeinde 4 Männer aus 
Pakistan und 4 Männer aus Syrien als Flüchtlin-
ge zugewiesen wurden. Viele freiwillige Helfer 
haben sich aus der Gemeinde bisher gemel-
det, die den `Freundeskreis Asyl´ unterstützen. 
 
„Leider wurden die sanierten Feldwege 
schon wieder stark beschädigt“, informierte 
Tiefbauamtsleiter Schneider. Dies geschehe 
durch die landwirtschaftlichen Maschinen 
und Reiter. Er bat die Nutzer der Wege um 
Vorsicht, dass kein weiterer Schaden an den 
Feldwegen entstehe. 
 
 

Sammlung der 
Weihnachtsbäume 
Wie in den vergangen Jahren werden wir, 
die Jugendfeuerwehr Reute, auch in diesem 
Jahr die Weihnachtsbäume einsammeln. 
Die Sammlung � ndet am Samstag den 10. 
Januar 2015 bereits ab 8.00 Uhr statt. Wir 
bitten deshalb, die Weihnachtsbäume be-
reits vor diesem Zeitpunkt gut sichtbar di-
rekt am Straßenrandabzulegen. 
Bäume mit Sprühschnee, Lametta, auch deren 
Reste sowie Lichterketten werden nicht mit-
genommen. Später abgelegte Bäume werden 
nicht mehr abgeholt und müssen anderwei-
tig entsorgt werden. Über eine kleine Spende 
freut sich die Jugendfeuerwehr Reute. 
Ihre Jugendfeuerwehr Reute 
 

Nächste Termine: 
Freitag 09.01.2015, 20:00 Uhr Probe G 

Katholische Kirchengemeinde 
Reute und Vörstetten 
Freitag, 9. Januar 
Unterreute: 18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
Samstag, 10. Januar 
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendgottesdienst 
 
Sonntag, 11. Januar 
Vörstetten: 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
Montag, 12. Januar 
18.00 Uhr Rosenkranz 
 
Dienstag, 13. Januar 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
Mittwoch, 14. Januar 
7.50 Uhr Schülergottesdienst 
 
Freitag, 16. Januar 
Unterreute: 18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
Samstag, 17. Januar 
Vörstetten: 18.30 Uhr Sonntag-Vorabend-
gottesdienst 
 
Sonntag, 18. Januar 
Reute: 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kinder-
kirche 

Pfarrgemeinderatswahl in der Erzdiözese 
Freiburg am 15. März 2015 
In der Seelsorgeeinheit An der Glotter sind 
insgesamt 20  Mitglieder des Pfarrgemein-
derates zu wählen. 

Fundsachen
Es wurden folgende Fundgegenstände 
im Bürgerbüro des KOMM-IN abgege-
ben. Ansprechpartner/in: Herr Sibilia, 
Frau Szywon, Tel. 07641/9172-80:

1 Paar schwarz/weiße Handschuhe

Hinweis: 
Meldet sich der Verlierer nicht, geht der 
Fundgegenstand nach 6 Monaten auf 
den Finder bzw. die Gemeinde über 
(bei Gegenständen unter 5 Euro sofort).

Fundsachen, die in der Eichmatten-
halle verloren wurden, werden in der 
Halle aufbewahrt. Anzufragen vor-
mittags bei: Hausmeister Hermann 
Hettich, Tel: 0160/4364370.
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Das Wahlgebiet ist in Stimmbezirke einge-
teilt. Es � ndet eine echte Teilortswahl statt. 
In unserer Seelsorgeeinheit gibt es fünf 
Stimmbezirke: Glottertal, Heuweiler, Denz-
lingen, Vörstetten und Reute. In Glottertal 
sind 4, in Heuweiler 3, in Denzlingen 6, in 
Vörstetten 3 und in Reute 4 Mitglieder für 
den Pfarrgemeinderat zu wählen. Wahlbe-
rechtigt ist, wer seit mindestens drei Mo-
naten in der Pfarr gemeinde seinen Haupt-
wohnsitz und am Wahltag das 16. Lebensjahr 
vollendet hat. Die Wahlberechtigung kann 
auch erwerben, wer am Leben der Pfarrge-
meinde aktiv teilnimmt und spätestens bis 
15. Februar 2015 beim Wahlvorstand einen 
Antrag stellt. Wählbar sind alle wahlberech-
tigten Katholikinnen und Katholiken, die 
das 18. Lebensjahr vollendet haben und in 
der Ausübung ihrer allgemeinen kirchlichen 
Gliedschaftsrechte nicht behindert sind. Alle 
Wahlberechtigten sind aufgefordert, beim 
Wahlvorstand bis zum 1. Februar 2015 Kan-
didatinnen und Kandidaten vorzuschlagen. 
Die Vorschläge müssen von 10 Wahlberech-
tigten mit ihrer Unterschrift unter stützt wer-
den; die Einverständniserklärung der Kandi-
daten ist erforderlich. Vordrucke sind in den 
Pfarrbüros erhältlich. Das Wählerverzeichnis 
kann vom 2. bis 9. Februar 2015 im zustän-
digen Pfarramt eingesehen werden. Es darf 
nur mit amtlichen Stimmzetteln durch per-
sönliche Stimmabgabe gewählt werden. 
Andere Stimmzettel sind ungültig. Kumu-
lieren ist zulässig. Sie können auch durch 
Briefwahl wählen. Briefwahlunterlagen sind 
im Pfarrbüro bis spätestens 12. März 2015 zu 
beantragen. Die Wahlhandlung endet, wenn 
alle Wahllokale in der Seelsorgeeinheit ge-
schlossen wurden. 
Der Wahlvorstand 
 
Frauenturnen 
Nach den Weihnachtsferien tre� en wir uns 
wieder zur ersten Turnstunde am Montag, 
12. Januar, um 20.00 Uhr in der Eichmat-
tenhalle. Frau Deutsch leitet diese Stunde. 
Neue Mitturnerinnen sind herzlich willkom-
men. Kommen Sie einfach zu einer Schnup-
perstunde, auch während des Jahres, vorbei. 
 
Bezirksfrauentre� en 
Alle Frauen im Besuchsdienst und alle Helfe-
rinnen, die uns immer � eißig unterstützen, 
laden wir zu einem Dankeschön-Abend am 
Mittwoch, 14.Januar,  um 19.00 Uhr in das 
carl caspar haus ein. Gemeinsam wollen wir 
einen geselligen und angenehmen Abend 
verbringen. 
Die Vorstandschaft der Frauengemeinschaft 
kfd 

Evangelische Kirchen-
gemeinde Vörstetten/Reute 
Freitag, 9.1.2015 
20 Uhr Posaunenchor 
 
Sonntag, 11.1.2015, 1. Sonntag nach 
Epiphanias 
10 Uhr Gottesdienst 
Kollekte für Aufgaben der Weltmission 
 
Mittwoch, 14.1.2015 
15.30 Uhr KU 
 

„Lachen ist die beste Medi-
zin“ – das Wiener Cafehaus- 
Ensemble Couplet konzer-
tiert am Sonntag, 18. Januar 
2015, um 16 Uhr in der Kir-

che Vörstetten. Mit Werken quer durch die 
Musikgeschichte begeistern die Musiker 
ihre Zuhörerschaft. Lachen Sie mit! 
Es musizieren Uschi Kopp, Violine, Lutz Thor-
mann, Quer� öte, Petra Staub, Klarinette und 
Conny Ferdinand, Akkordeon. Der Eintritt ist 
frei – Spenden erbeten. 

 
 

Der Sozialverband VdK 
Ortsverband Reute informiert: 
Warnung vor gefälschten E-Mails 
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg warnt ihre Versicher-
ten und Rentner vor kursierenden E-Mails 
unbekannter Absender. Darin würden sich 
die Absender als Telefondienstleister aus-
geben. Im Anhang be� nde sich zudem eine 
Rechnung oder Mahnung, die geö� net wer-
den solle. Außerdem werde in den Mails 
als kostenlose Kontakttelefonnummer für 
Fragen oder Hilfestellungen die Nummer 
der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg angegeben. Die DRV Baden-
Württemberg weist ausdrücklich darauf hin, 
dass es sich hierbei um E-Mails von Betrü-
gern handelt. Zudem warnt der Rentenver-
sicherungsträger davor, die Anhänge oder 
enthaltenen Internetlinks zu ö� nen. Es sind 
laut DRV gefälschte E-Mails zur Verbreitung 
von Schadsoftware. 
Auskünfte zu den Themen Rente und Reha-
bilitation können bei den DRV-Regionalzen-
tren und DRV-Außenstellen im gesamten 
Bundesland, kostenlos bei der DRV unter 
der Nummer 0800 1000 480 24 oder unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de 
Informationen eingeholt werden. 

TV Reute 89 e.V. 
Start ins neue Jahr 2015 mit ZUMBA-
� tness! 
Hier die neuen ZUMBA-Kurse: 
Dienstag, 13.01.2015 
von 20.30 bis 21.30 Uhr oder
Freitag,  16.01.2015 von 19.00 bis 20.00 Uhr
Im Kindergarten Fantasia in Unterreute
15 mal, Kosten: 30,00 € für Mitglieder/ 67,50 
€ für Nichtmitglieder
Bitte Kursbeitrag am Anfang des Kurses 
mitbringen. 
Anmeldung bei:
anja.heege@web.de 
oder Tel.: 07641/572217 
 
 

Mütterzentrum 
March-Reute e.V. 
Mit dem Neuen Programm von Januar - Ap-
ril meldet sich das Mütterzentrum aus den 
Weihnachtsferien zurück. 
Es liegt an den bekannten Stellen aus und 
bietet Neues sowie Altbewährtes. 

Das Mütterzentrum March-Reute e.V. lädt 
alle Interessierten ein vorbeizuschauen und 
mitzumachen. Das Programm ist auch im In-
ternet unter www.muetterzentrum-march-
reute.de anzusehen. Zur Teilnahme an den 
Angeboten des Mütterzentrums muss man 
kein Mitglied sein!!! 
Natürlich freuen wir uns aber über alle, die 
uns auch durch eine Mitgliedschaft unter-
stützen. 
 
Neue Kurse: 
„Spiel, Spaß und Bewegung - Pädago-
gisches Gruppenangebot für Babys im 
1. Lebensjahr“
PEKiP-Kurs nach dem „Prager-Eltern-
Kind-Programm“.  
Kursbeginn je nach Geburtsmonat ihres Kin-
des. 
Die Termine können telefonisch bei der Lei-
terin erfragt werden. 
Der Kurs orientiert sich am Entwicklungs-
stand der Kinder und vermittelt altersge-
mäße Spielangebote, Bewegungs-, und Sin-
nesanregungen, sowie Gesprächsangebote 
für die Eltern über Fragen und Themen rund 
um das erste Lebensjahr. Die Gruppe � ndet 
in Hugstetten, Eschenweg 1, Gruppenraum, 
statt. Gebühr für 9 mal: 70 € Mitgl. / 75 €. 
Leitung und Anmeldung bei Sonja Andris, 
Erzieherin u. PEKiP Gruppenleiterin (07665 
/ 95575) 
 
Nächste Termine: 
Fr. 09.01.15  von  9.30 – 11.30 Uhr  
Wichtel-Club 
 
O� ener wöchentlicher Tre�  immer 
Freitag  
Hallo! Bist du ein Kind zwischen 1 und 3, 
dann komm doch mit Mama/ Papa vorbei! 
Wichtelclub = andere nette Kinder und El-
tern kennen lernen, spielen, singen, bas-
teln ...Wir freuen uns auf dich! Sabine Beck 
(07641 / 9334292) 
Gebühr 2 € (Mitgl.) / 2,50 € 

Kath. Kirchengemeinde Reute mit 
St. Maximilian Kolbe, Vörstetten: 
Kirchstr. 6, 79276 Reute, 
Tel. 07641/5 21 04, Fax: 07641/936813. 
e-mail: pfarramt@kath-kirche-reute.de  
www.an-der-glotter.de 
Ö� nungszeiten: Montag, Dienstag 
und Donnerstag: 10.00-12.00 Uhr; 
Dienstag: 17.00-19.00 Uhr 
In dringenden Seelsorgeangelegenhei-
ten außerhalb der Ö� nungszeit: 
Pfarramt St. Jakobus in Denzlingen, 
Tel. 07666/91133-0. 

Evangelisches Pfarramt Vörstetten 
Tel.: 07666–2263Fax: 07666-902429 
e-mail: ev-kg-voerstetten@t-online.de 
Ö� nungszeiten des Pfarramtes: 
Dienstag 9-13 Uhr und 
Donnerstag 14-18 Uhr. 
Termine bei Pfarrerin Schott nach Verein-
barung 
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Dienstag. 13.01.15,   von 15 bis 16 Uhr
sowie  von 16 bis 17 Uhr 
Eltern - Kind - Turnen für Kinder von 1 ½ 
bis 3 Jahren in Begleitung eines Erwach-
senen 
Beim Eltern - Kind -Turnen steht der Spaß 
an der Bewegung und das gemeinsame 
Tun von Mutter oder Vater und Kind im Vor-
dergrund. Singspiele, einfache Kreistänze, 
turnen mit Handgeräten wie Bällen oder 
Reifen, aber auch Schwungtuch und Luft-
ballons kommen zum Einsatz. Beim spiele-
rischen Turnen an den Großgeräten können 
die Kinder Erfahrungen sammeln, die nur in 
der Turnhalle möglich sind. Bitte bequeme 
Kleidung und Turnschuhe mitbringen. 
Info, Leitung und Anmeldung  bei Sonja 
Stich ( 07665 / 8086082 oder E-Mail: 
sonja.kitu@yahoo.de   
Gebühr für 9 mal: 23 € (Mitgl.) / 28 € 
Ort: Turnhalle der Grundschule Holzhausen 
 
Dienstag. 13.01.15   von 19 bis 21.15Uhr  
Tanzend meine Mitte � nden! 
Ein Angebot für Frauen jeden Alters, die 
schon immer gerne getanzt haben oder es 
jetzt endlich einmal ausprobieren wollen. 
Die Freude über die eigenen Bewegungen 
- getragen von Musik der verschiedensten 
Stilrichtungen - kann in unsere Mitte führen. 
Übungen, die das Wohlfühlen, Entspannen 
und Ankommen bei uns selbst unterstützen, 
ergeben zusammen ein Gefühl von Ausge-
glichensein, aus dem wir erfrischt und ge-
nährt in den Alltag zurückkehren. 
Weitere Termine: 27.01./10.02./24.02./10.03.
/24.03. 
Gebühr: 72 € (Mitgl.) / 78 € (Nichtmitgl.) 
Bitte eine Decke und warme Socken mit-
bringen! 
Veranstaltungsort: Ev. Pfarrzentrum Reute, 
Schwarzwaldstr. 9 
Info, Leitung und Anmeldung  bei Marianne 
Schüber, Heilpraktikerin u. Körper-Tanz-und 
Ausdruckstherapeutin ( 07641 / 9368531  
oder E-Mail: m.schueber@web.de 
 
Mittwoch, 14.01.15  von 17.45 – 18.45 Uhr 
„Rückbildungsgymnastik nach der Ge-
burt“.  
Der Einstieg in diesen Kurs ist laufend mög-
lich. 
 
Mittwoch, 14.01.15  von 18.45 – 19.45 Uhr 
„Beckenbodentraining“ für Frauen aller 
Altersgruppen. Der Einstieg ist laufend mög-
lich. Ebenso ist eine Probestunde möglich. 
Gebühr für 10 mal: 25 € (Mitgl.) / 30 € 

Beide Kurse � nden in Reute im Ev. Gemein-
dehaus, Schwarzwaldstr.9 statt. 
Info, Leitung und Anmeldung bei Johanna 
Schnell, Hebamme u. Übungsleiterin Fitness 
u. Gesundheit  (07641/6976). 
 
Donnerstag, 15.01.15  
von  9.30 – 11.00 Uhr 
O� enes Frauencafé 
Gute Gelegenheit für einen zwanglosen 
Plausch am Vormittag. 
Neue „Gesichter“ sind herzlich willkommen! 
 
Alle Veranstaltungen, soweit im Veranstal-
tungstext nicht anderes erwähnt ist, � nden 
in Holzhausen, Gemeindezentrum, Im Grün 
11 (gegenüber dem Kindergarten) statt. 
Allgemeine Infos: Monika Seth
07641 / 54542 u. 
www.muetterzentrum-march-reute.de 
 
 

Jetzt dran denken:  
Lohnsteuer-Freibeträge für 
das Jahr 2015 beantragen!  
 „Haben Sie Ihren Freibetrag für das Jahr 
2015 schon beantragt? Durch diesen kön-
nen Sie Ihr monatliches Nettoeinkommen 
erhöhen. Deshalb prüfen Sie jetzt, ob bei 
Ihnen die Voraussetzungen für einen Frei-
betrag vorliegen“, so Andrea Heck, die Prä-
sidentin der Ober� nanzdirektion Karlsruhe, 
kurz vor dem Jahreswechsel. Ein Freibetrag 
ist jährlich neu zu beantragen. Auch wenn 
alles unverändert geblieben ist, ist für 2015 
ein neuer (vereinfachter) Lohnsteuerermä-
ßigungsantrag erforderlich. Wer den Antrag 
auf dem Postweg stellt, spart sich den Weg 
zum Finanzamt. Die erforderlichen Formula-
re erhalten Sie auch im Internet unter www.
fa-baden-wuerttemberg.de. 
 
 

Die Handwerkskammer
Freiburg informiert 
„Unwissenheit schützt vor Strafe nicht!“ 
-  Zum Jahreswechsel 2014/2015 sind wie-
der zahlreiche gesetzliche Änderungen ein-
getreten. Die Handwerkskammer Freiburg 
möchte in einer Informationsveranstaltung 

einen Überblick über grundlegende gesetz-
liche Anpassungen, wichtige Urteile und die 
aktuelle Rechtsprechung geben. 
 
Zu der kostenlosen Veranstaltung „Ge-
setzliche Änderungen zum Jahreswechsel 
2014/2015“ lädt die Handwerkskammer alle 
Interessierten ein am  Montag,  12.01.2015, 
um 18 Uhr  in der Handwerkskammer Frei-
burg, Bismarckallee 6, 79098 Freiburg. Der 
Referent Thomas Biermann von der DATEV 
eG vermittelt aktuell und präzise alle wich-
tigen Informationen zum Jahreswechsel 
und steht anschließend für Fragen zur Ver-
fügung.Interessierte können sich gerne 
online unter www.hwk freiburg.de/veran-
staltungen oder bei Kathrin Alsleben, Tel.: 
0761/21800-100. E-Mail: kathrin.alsleben@
hwk-freiburg.de anmelden. 
 
 

Zahlenspiegel 2014 der IHK 
Südlicher Oberrhein 
Die IHK Südlicher Oberrhein gibt einen neu 
aufgelegten Zahlenspiegel heraus und bie-
tet damit einen aktualisierten Überblick über 
die wichtigsten Struktur- und Wirtschaftsda-
ten in der Region. Der Zahlenspiegel 2014 
enthält aktuelle Daten zur wirtschaftlichen 
Leistungsfähigkeit der Region ebenso wie 
die Untergliederung der rund 60.000 Firmen 
nach Branchen. Die Broschüre gibt sowohl 
Auskunft über die bedeutendsten Industrie-
zweige sowie deren Exportumsätze als auch 
Informationen zum Tourismus, zur Kaufkraft 
und zu den ö� entlichen Finanzen. Zahlen-
material zur Beschäftigung und Ausbildung 
in der Region runden das Spektrum der Bro-
schüre ab. Der Zahlenspiegel kann über die 
Internetseite der IHK (www.suedlicher-ober-
rhein.ihk.de) oder über die IHK in gedruckter 
Form bezogen werden. 
 

 

Marchwaldgeisterwecken 
...am  Samstag den 10.01.2015 um 17.30 
Uhr. Der Narrenumzug wird am 11.01.2015 
gegen 14.00 Uhr statt� nden. Die komplette 
Umzugsstrecke wird abgesperrt. 

Ende des redaktionellen Teils
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Wintersale: 30 % auf ALLES

ÖFFNUNGSZEITEN: Dienstag + Donnerstag von 10-18 Uhr
Kreuzmattenstr. 19, 79276 Reute, Tel. 07641 - 936 47 38

Dr. H.-R. Schmidt

Zahnarzt, 79276 Reute

Sind vom Urlaub zurück.

Über 25 Jahre

Hausgeräte-Kundendienst
Telefon 0 76 65 / 93 90 18 7 - Fax 93 90 18 9

Günstiger Stundensatz, Fahrauslagen nur 8,00 e

Verkauf - Beratung - Service

AEG & Miele Vertragshändler
Reparaturen von Haushaltsgeräten aller Fabrikate

Manfred Hartmann & Michael Göhrig

Eschenweg 3

79232 March

Telefon 07665-9 39 01 87

Telefax 07665-9 39 01 89

Überdachter Stellplatz
für Wohnwagen (Länge 6m, Höhe 2,50m) auf jetzt 

oder später gesucht. Tel. 07641/1267

Wir suchen ab Januar 2015 für unseren namhaften Kunden in Weisweil

Mitarbeiter (m/w)
für die Handmontage für Kleinstteile

Die Stelle ist langfristig und in Früh- und Spätschicht zu besetzen.
Ein PKW ist zum Erreichen des Arbeitsplatzes erforderlich.

Berufserfahrung aus dem Friseurgewerbe von Vorteil.

Es erwartet Sie:
� Fester Arbeitsvertrag mit umfangreichen Sozialleistungen
� Bis zu 11,23e Brutto Stundenlohn durch attraktive Branchenzuschläge
� Persönliche Betreuung

Sie bringen einen guten Blick fürs Detail mit?

Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf!

Bild am Sonntag 

sucht Zusteller für Reute.
Telefon 0 76 42 / 9 28 12 30 (AB)

Biete Nachhilfe
in Mathe/Informatik für Realschüler 7.-10. Kl.
Wirtschaftsgymnasiast, 12. Klasse, 17 Jahre, 

Tel. 01 76 / 31 25 90 05


